
 
Antrag : Erstellung zusätzlicher Parkplätze im Bereich der Großsporthalle 18.10.2022 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Stindt,  
sehr geehrte Damen und Herren der Verwaltung,  
sehr geehrte Ratsmitglieder,  
 
 
Die WPS / FDP – Gruppe beantragt die Erstellung von zusätzlichen Parkplätzen im Bereich der 
Großsporthalle Rodenkirchen und im Bereich der Grundschule zu prüfen und nach erfolgter Auswahl 
durch den Rat der Gemeinde zu realisieren.  
 
Momentane Situation:  
Die Parkplatzsituation um das Schulgelände in Rodenkirchen  ist aufgrund bekannter Faktoren angespannt 
und nicht zufriedenstellend. Dies ist nichts Neues, sondern seit langem bekannt. Bisherige Maßnahmen 
sind, dass (zu Recht) Parkverbotsschilder wurden installiert, sowie sporadische Verkehrsüberwachung 
durch die Polizei durchgeführt wurde. Der im Rat beschlossene Antrag der Grünen zur Schaffung von 
Parkplätzen, auf der Südseite der Oberschule, ist noch nicht ansatzweise mit Zahlen und Fakten 
weiterverfolgt worden. Inzwischen hat auch die SPD / Unabhängigen-Fraktionsgruppe sich dem Problem 
angenommen, mit einem völlig anderen Ansatz zur Lösung. Auch die WPS/FDP-Gruppe möchte einen 
Vorschlag zur Lösung einbringen. 
 
Das Gelände hinter der Großsporthalle ist im Eigentum der Gemeinde Stadland und kann somit für eine 
Erstellung von Parkplätzen genutzt werden. Eine Zuwegung von der Schulstraße, wie im letzten Antrag 
der WPS-Fraktion vom 13.09.2021 vorgeschlagen, erscheint nicht möglich. Hier installierte 
Fertigbaugaragen stehen im Weg. Die unzureichende Breite ist ein zweites Argument. Eine andere 
Möglichkeit zur Erschließung ergibt sich aus Richtung der Sportplatzanlage, ehemaliger Stellplatz KITA 
„Wiesenkieker“ von der Schweier Straße ausgehend. 
 
Die Umsetzung der Zuwegung und des Parkplatzes muss nicht unbedingt in herkömmlicher Art mit einer 
großen Baumaßnahme, Erdaushub, Verdichten, Weg und Parkplatz pflastern erfolgen. Eventuell ist die 
Nutzung befahrbarer Rasengitter möglich, um keine zusätzlichen Flächen zu versiegeln. Eine 
Oberflächenentwässerung ist ggf. unnötig. Beigefügte Bilder zeigen einen Weg und einen Parkplatz, die 
so angefertigt worden ist.  
 
Ergänzend ist die Erstellung von Parkplätzen südlich der Grundschule zu prüfen, wie bereits durch die 
Schulleitung im Rahmen der Ortsbegehung vorgeschlagen. Hier könnten auf bereits gepflasterten Flächen 
zusätzliche Stellplätze eingerichtet werden. Ggf. müssten hierfür die Fahrradständer verlegt werden, 
Markierungen aufgebracht werden und ein Zaun zur Abgrenzung zum Schulhof erstellt werden. 
Da hier bereits konstruktive Ideen der Schulleitung existieren, sollte ein gemeinsames Konzept mit den 
Schulleitungen der Oberschule und der Grundschule erstellt werden. 
Dabei sind allerdings auch die Bedürfnisse der angrenzenden Kindertagesstätte zu berücksichtigen. Die 
dortige Leitung sollte bei der Erstellung ebenfalls miteinbezogen werden.  
 
Die WPS / FDP – Fraktionsgruppe bittet diesen Antrag in den nächsten Infrastrukturausschuss 
aufzunehmen und HHM in den Haushalt 2023 einzuplanen. 
 
 
Michael Sanders 
Gruppensprecher 



 

 

      

     

  



 

 



 

 

 


